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Hoffest in Erbersdorf 

Franz Tappauf, erfolgreicher Krenbauer aus Er-

bersdorf, wurde im Vorjahr von den Lesern der 

Bauernbund-Zeitung Neues Land zum „Bauer 

des Jahres 2016“ gewählt. Aus diesem Grund 

lud die Familie Tappauf am Sonntag, dem 7. 

Mai gemeinsam mit dem Bauernbund Eichkögl 

zu einem Hoffest ein. Die Beliebtheit der Fami-

lie konnte man an der allen Erwartungen über-

steigenden Besucherzahl messen.  

Auch Landesrat Hans Seitinger, die Vizepräsi-

dentin der Landwirtschaftskammer Maria Pein, 

Bauernbunddirektor Franz Tonner und Kam-

merobmann ÖK.Rat Günther Rauch kamen zum 

großen Fest und gratulierten der innovativen 

Bauernfamilie zu ihrer verdienten Auszeich-

nung.  

Mit einem tollen Kinderprogramm und Überra-

schungen vom Musikverein Eichkögl, von dem 

auch der Frühschoppen gestaltet wurde, dem 

Bauernbund Eichkögl und im Besonderen von 

der Dorfgemeinschaft Erbersdorf wurde dieser 

Tag auch für alle Anwesenden zu einem Erleb-

nis. Franz Tappauf wurden nämlich sowohl die 

goldene "Krenwurzn" als auch der "Kren-Oskar" 

sehr spektakulär überreicht. Mit großem Stolz 

verfolgte auch Altbauer Josef Tappauf das Ge-

schehen am Hof und freute sich zu Recht über 

den Zusammenhalt seiner zehn Kinder und ih-

rer Familien, welche alle gekommen waren um 

fleißig mitzuhelfen damit diese Veranstaltung 

erfolgreich durchgeführt werden konnte. 

Ingrid Donnerer 
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Die Seite des Bürgermeisters 

Endlich grünes Licht für Festhalle 

Nach sehr langen Verhandlungen mit der Stei-

rischen Landesregierung haben wir nun endlich 

die Freigabe für den Baubeginn am 17.Juli  er-

halten. Die Baukosten belaufen sich auf € 1,81 

Mio. Gefördert wird unser Vorhaben mit € 

700.000,- vom Land Stmk., sowie Förderungen 

für die thermische Sanierung und die Umstel-

lung auf Biowärme; diese Höhe ist noch nicht 

fixiert. Der Rest wird über den Rüsthausverkauf 

Mitterfladnitz und ein Darlehen finanziert. 

Mit dem Ausbau der Festhalle wird eine wichti-

ge Infrastruktureinrichtung auf den neuesten 

Stand gebracht. Sie soll unseren Vereinen eine 

Kommunikationsplattform bieten, auf welcher 

Gesellschaft, Kultur, Spaß, Sport, Fitness, Ge-

sundheit und Bildung gefördert werden. 

Ich danke allen die Geduld bewahrt haben und 

nun die Fertigstellung um den Jahreswechsel 

2017/18 erwarten.  

 

Eine große Herzensangelegenheit geht 

mit der 2. Kindergartengruppe in Erfül-

lung:  

Der erste Antrag auf den Kindergartenzubau 

für eine 2. Gruppe scheiterte an der vom Land 

durchgeführten Bedarfserhebung. Darauf hat-

ten wir eine 2-wöchige Frist dagegen Argu-

mente und Beweise vorzubringen welche unser 

Vorhaben doch begründen. Ein umfassendes 

Werk, verfasst von unserer Kindergartenleiterin 

Erika Rath aus pädagogischer Sicht, unserer 

Raumplanerin DI Andrea Jeindl passierend auf 

der Einwohnerstatistik und –entwicklung, und 

auch meine Zusammenfassung und Erläuterung 

konnten in der Landesregierung eine derartige 

Überzeugungsarbeit bieten, sodass wir am 27 

Juni die Zusage für die 2. Kindergartengruppe 

erhalten haben. 

Weiter geht es nun mit einer Containerlösung 

für die Jahre 2017 bis 2019 und gleichzeitig mit 

den Planungsarbeiten für den Kindergartenzu-

bau. Baubeginn soll im nächsten Jahr sein. 

Diese Entscheidung ist ein Grundstein für die 

weitere Entwicklung von Eichkögl. Mit dem Be-

such unseres Kindergartens erhalten unsere 

jüngsten Bürger/innen nach dem Elternhaus die 

zweite Möglichkeit sich in ihrer Heimat zu ver-

wurzeln. 

„Wurzeln muss man geben  -  Flügel wach-

sen von selbst.“ 

Bürgermeister   Johann Einsinger        Vizebürgermeister Ernst Donnerer 

Wir wünschen allen Schülern und Studenten/innen erholsame Ferien 

und allen Eichkögler/innen schöne Urlaubstage. 
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Pilger-Rückblick 2017 

Am 11. Mai machten wir uns 

gemeinsam mit knapp 30 Pil-

gerInnen zur Wallfahrtskirche 

nach Unterlamm auf. Wir star-

teten beim Gasthof Thierjakl, 

wo uns Gerhard Thier am 

höchsten Punkt seines Wein-

gartens begrüßte. Wir wurden 

allerdings fast vom Winde ver-

weht, daher haben wir den Ort 

der spirituellen Einkehr mit 

seinem einladenden Ausblick 

nur kurz genossen. Auf der 

etwa 7 km langen Strecke 

führte uns der Vulkanland-

Weitwanderweg „Spirituelles 

Dach“ direkt zur Josefskapelle 

am Setzberg. Herzlichen Dank 

an Herrn Bürgermeister Robert 

Hammer und Frau Friedl für 

die berührenden Erzählungen 

über die Entstehung der schö-

nen Kapelle. Bevor wir schließ-

lich den Höhenweg verließen 

und schon auf Unterlamm 

blickten, machten wir beim 

Energierastplatz Halt. Körper-

lich, geistig und seelisch ge-

stärkt verließen wir die kreis-

förmige, hölzerne Plattform 

und folgten dem Wiesenweg 

in den nahegelegenen Ort hin-

unter.  

Abschluss und zugleich Höhe-

punkt der heurigen Pilgerwan-

derung war die Pilgermesse in 

Unterlamm mit Lichterprozes-

sion zur Mariengrotte, die vom 

Vulkanlandchor Pertlstein fei-

erlich umrahmt wurde. 

Die Pilgerbegleiter Barbara 

Friedinger und Werner Groß 
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Klein Mariazeller Kirtag 

Am 4. Juni fand der traditio-

nelle Klein Mariazeller Kirtag 

in unserer Gemeinde statt.  Bei 

Kaiserwetter, zumindest bis 

zur großen Verlosung, und 

zahlreichen Besuchern von 

nah und fern standen die The-

men Kulinarik, Unterhaltung 

und Einkaufsspaß im Vorder-

grund.  

Neben vielen Marktständen, 

sorgten regionale Betriebe 

und Vereine der Gemeinde 

für Kulinarisches und ver-

wöhnten die Kirtags Besucher. 

Unter einzigartiger Kulisse vor 

dem Kirchturm der Wallfahrts-

kirche sorgte Stargast Oliver 

Haidt für den musikalischen 

Höhepunkt des Kirtags. Auch 

die VIP-Girls haben mit ihrer 

Tanzperformance den Kirch-

platz belebt. Die am Ende ver-

anstaltete Preisverlosung run-

dete das Kirtagsgeschehen ab. 

Thomas Brandl 

 

An dieser Stelle gratulieren wir 

den Gewinnern, bedanken uns 

bei allen Besuchern, Ausstel-

lern und bei unseren Stargäs-

ten Oliver Haidt und den VIP 

Girls für die tolle Stimmung in 

unserem Wallfahrtsort. 

Danke auch an unsere Vereine 

und Direktvermarkter für das 

kulinarische Verwöhnpro-

gramm! 

Andrea Scheer 
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Klimafreundlich mobil in Eichkögl:  

Photovoltaik und E-Mobilität 

Am 21. April lud Bürgermeister 

Johann Einsinger zur Bürger-

versammlung ins Gasthaus 

Schalk ein. Die heurige Bür-

gerversammlung stand ganz 

im Zeichen der nachhaltigen 

E n e r g i e v e r s o r g u n g . 

„Klimafreundlich mobil in Eich-

kögl: Photovoltaik und E-

Mobilität“ war das Thema. Der 

Titel kommt nicht von unge-

fähr. Seit einigen Monaten ist 

die Gemeinde Eichkögl stolzer 

Besitzer von zwei Elektro-

Autos. Erledigungen vom Bau-

hof werden ab sofort 

elektrisch mit einem Renault 

Kangoo absolviert. Ein weite-

res Elektro-Auto – ein Renault 

Zoe – kann im Gemeindeamt 

ausgeliehen werden.  „Die Ge-

meinde Eichkögl möchte mit 

gutem Beispiel voran gehen“, 

so Bürgermeister Einsinger.  

Eine besondere Rolle nimmt 

die Bewusstseinsbildung ein. 

A n h a n d  v o n  I n f o -

Veranstaltungen soll die Be-

völkerung für eine nachhaltige 

Mobilität sensibilisiert werden. 

Wolfang Puntigam, GR der 

Gemeinde Eichkögl, referierte 

zur richtigen Umsetzung von 

Photovoltaikanlagen. Karl 

Puchas, GF der Lokalen Ener-

gieagentur, zeigte aktuelle 

Entwicklung im Bereich E-

Mobilität. Darüber hinaus wur-

den aktuelle Fördermöglich-

keiten von Maria Eder vorge-

stellt.  

Am darauffolgenden Tag ging 

es ans Eingemachte. Der „E-

Mobilitäts-Tag“ fand am Kirch-

platz in Eichkögl statt. Zahlrei-

che Elektro-Fahrzeuge, darun-

ter auch ein Tesla Model X, 

standen für Probefahrten be-

reit.  
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Klimaschulen präsentierten ihre Ergebnisse  

Vier Schulen der Region be-
schäftigten sich im heurigen 
Schuljahr intensiv mit der kli-
mafreundlichen Ernährung 
und dem nachhaltigen Kon-
sum. Dabei handelt es sich um 
die VS Gossendorf, die NMS 
Paldau, die VS Kirchberg an 
der Raab und die VS Eichkögl. 
Insgesamt wurden 90 Maß-
nahmen im vergangenen 
Schuljahr umgesetzt. Das be-
deutet, pro Schule wurden 
über 20 Aktivitäten durchge-
führt! 

Auch an der VS Eichkögl hat 
sich so einiges getan! Der Gar-
ten „Vom Hügel“ wurde be-
sucht. Die Erlebnisausstellung 
„Felix & Maira“ machte in der 
Volksschule Station. Ein Ener-
gie-Workshop der LEA fand 
statt. Mit Beatrice 
Strohmaier wur-
de umwelt-
freundlich ge-

kocht und zu-
sammen mit dem 
K i n d e r g a r t e n 
wurde gebastelt. 
Die Ausstellung 
K l i m a v e r s u m 
wurde in Feld-
bach besucht. 
Besonders stolz 
sind die Schüle-
rinnen und Schü-
ler auf ihre neue 

Kräuterspirale. Dabei hieß es 
ordentlich mitanpacken! Alle 
Schülerinnen und Schüler hal-
fen fleißig mit. Unterstützt 
wurde die Volksschule dabei 
von Susi Pammer. Ab sofort 
werden Aufstrichbrote mit fri-
schen Kräutern verfeinert. 

Die Ergebnisse wurden am 14. 
Juni im Schulzentrum Kirch-
berg a. d. R. der Öffentlichkeit 
präsentiert. Auf der Bühne 
wurden Sketches, Tänze, Lie-
der und Gedichte vorgetragen. 
Die VS Eichkögl bereitete ein 
Trommelstück vor. Im Zuge 
einer Ausstellung konnte man 
sich ein Bild von den Schüler-
arbeiten machen. Die Stände 
wurden professionell von den 
Schülerinnen und Schülern 
betreut. Den krönenden Ab-

schluss bildete die Übergabe 
der Urkunden durch die Bür-
germeister. Vizebgm. Ernst 
Donnerer ließ sich die Veran-
staltung nicht entgehen und 
gratulierte persönlich. Stolz ist 
auch Fr. Dir. Kundigraber. „Die 
Kinder waren mit großem Eifer 
dabei und haben viel zu Hause 
erzählt“, freut sich Fr. Dir. Kun-
digraber. 

 

Gefördert wurde das Projekt 
im Zuge der Klima- und  
E n e r g i e m o d e l l r e g i o n 
"Wirtschaftsregion mittleres 
Raabtal" vom Klima- und 
Energiefonds. 
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Es gelten folgende Gebühren: 

Reisepass mit Fingerprint   €   75,90 

Notpass ab dem 12. Lebensj.  €   75,90 

Express-Pass             € 100,00 

Kinderreisepass bis 12. LJ   €   30,00 

Kinderpass bis 2. Geburtstag       gratis 

Personalausweis ab dem 16.Lj.  €   61,50 

Personalausweis bis z. 16. Lj.  €   28,50 

 

Folgendes ist mitzubringen: 

• 1 (neues) Foto 

• Geburtsurkunde  

• Staatsbürgerschaftsnachweis (bei der erstma-
ligen Ausstellung des Reisepasses!) 

• alter Reisepass 

• Heiratsurkunde 

• persönliches Erscheinen  

Reisepässe können auch in der Gemeinde beantragt werden. In der Gemeinde erfolgt die Vorer-
hebung der Daten und die Gebühren werden einkassiert. BGM Johann Einsinger überbringt an-
schließend die Papiere an die BH in Feldbach. 

Jeden Freitag können die 
Gemeindebürger Ihren 
G rü ns ch n i t t  (Ra se n /
Strauchschnitt) kostenlos 
von 10—18 Uhr zum sozia-
len Biomassehof in St. 
Margarethen (Bereich 
KWB— in Fahrtrichtung 
Gleisdorf knapp vor der 

Tankstelle rechts abbiegen) 
bringen .  

Es gibt zwei getrennte Ab-
lagen für: 

• Reinen Rasenschnitt 
und für 

• Grün/Strauchschnitt 

Bei größeren Mengen bitte 
vorher mit Herrn Franz Kien 
unter der Tel-Nr. 0664 49 29 
286 einen Termin vereinba-
ren. 

Leichtfraktion 
„Gelber Sack“ Restmüll Papier Sperrmüll 

21. Juli 31. Juli 28. Juli 7.Juli 

1. September 11. September 8. September 4. August 

13. Oktober 23. Oktober 20. Oktober 1. September 

   6. Oktober 

Bei der Restmüllabholung werden nur die RM-Tonnen (Deckel geschlossen!) und eigene Restmüllsäcke MIT 
AUFSCHRIFT vom Entsorger mitgenommen! 

Müllabfuhrtermine 

Grünschnittsammelzentrum 

Gebühren—Reisepässe und Personalausweise 
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Dieses Jahr steht die Welt der Tiere im Ferienprogramm der EIMIs im Mittelpunkt. Dabei veranstal-
ten wir einen gemütlichen Nachmittag für Eltern und Kinder, tierische Ausflüge und entdecken die 
Tierwelt rund um Eichkögl! 
 
Das Ferienprogramm findet für Kinder zwischen 5 und 13 Jahren von 10 Uhr bis 
16 Uhr statt. Es gibt auch die Möglichkeit einer Betreuung ab 7 Uhr. 
 
Termine:  
Dienstag 1.8., Mittwoch 2.8., Donnerstag 3.8.  
Dienstag 8.8., Mittwoch 9.8., Donnerstag 10.8.  
Mittwoch 16.8., Donnerstag 17.8., Freitag 18.8.  
 
Kosten: 
Betreuung ab 10 Uhr: 60 Euro pro Kind 
Betreuung ab 7 Uhr: 75 Euro pro Kind 
 
Anmeldungen bitte in der Gemeinde abgeben!  
Das tägliche Programm mit wichtigen Informationen wird 2 Wochen vor Beginn per Post zuge-
schickt. 
 
Bei Fragen sind wir unter folgenden Nummern erreichbar: 
0664/5513009 (Julia Lederer) 0664/1636651 (Christina Krainer) 
Wir freuen uns auf einen tollen Sommer!  

Anmeldung - EIMI 2017 

 

Familienname:      Vorname: 

Geburtsdatum: 

Adresse: 

Betreuungszeitraum (Betreffendes bitte auswählen): 

   1.8.-3.8.     8.8.-10.8.   16.8.-18.8.  

ab 7 Uhr         ab 10 Uhr 

Weitere Anmerkungen: 

 

Notfallnummern: 

Bekannte Allergien: 

Notwendige Medikamente: 

 

Ich bin damit einverstanden, dass meinem Kind wichtige Medikamente/Salben mitgegeben wer-

den und wenn notwendig diese vom Betreuungspersonal bei allergischen Reaktionen oder Insek-

tenstichen verabreicht werden dürfen.  

 
 

______________________        ________________________ 

Datum, Ort      Unterschrift 

Tierische EIMIS 2017 

Bitte hier abtrennen! 
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USC-Raika Eichkögl 

Nach einer sehr kräfterauben-

den Frühjahrssaison 2017, die 

uns durch allen Höhen und 

Tiefen das Fußballleben zeit-

weise sehr schwer machte, wa-

ren alle sehr froh, auch das 20. 

Spieljahr in der Unterliga Süd 

geschafft zu haben. Aufgrund 

einer total missglückten 

Herbstsaison – bedauerlicher-

weise nur vorletzter Tabellen-

platz -  musste die Mannschaft 

im Winter komplett umgebaut 

werden. Sechs Neuzugänge, 

bzw. fünf Abgänge und Trai-

ner wurden zu einem Team 

geformt. Diese neu formierte 

Mannschaft schaffte im Früh-

jahr noch den viel umjubelten 

Klassenerhalt!   

Für die Herbstsaison laufen die 

Vorbereitungen bereits auf 

Hochtouren. Aus Kostengrün-

den müssen wir einige erfah-

rene Spieler abgeben. Neu 

dazu kommen jedoch junge 

Spieler aus dem eigenen 

Nachwuchs und auch aus 

der näheren Umgebung. 

Der Stamm einheimischer 

Spieler konnte auch gehal-

ten werden. 

Im Herbst 2017 werden wir 

unsere neue Tribüne offiziell 

eröffnen. Somit sind wir ab 

sofort mit unseren Spielen 

w e t t e r f e s t .  

Bei der Eröffnung gibt es 

wieder die Verlosung unserer 

B a u s t e i n e . 

1. Preis: 500.-€ in bar und viele 

weitere Preise. 

Lose á 10.-€ gibt es noch bei 

allen Funktionären und Spie-

lern zu kaufen. 

Einer der ersten Gratulanten 

im neuen Stadion wird der 

Landesliga Aufsteiger GAK 

sein. Auf dieses Spiel freuen 

wir uns alle schon sehr. Der 

Termin wird früh genug be-

kannt gegeben. Mit diesem 

Spiel feiern wir auch 20 Jahre 

Unterliga Süd. Übrigens, der 

einzige Verein in der Steier-

mark, dem dies gelungen ist! 

 

Für die großartige Unterstüt-

zung der Fertigstellung der 

neuen Tribüne möchten wir 

uns bei allen Freiwilligen (für 

über 2000 Arbeitsstunden), bei 

allen Gemeinderäten, beim 

Gemeindevorstand und unse-

rem Herrn Bürgermeister be-

danken. 

Um die Herbstsaison auch fi-

nanzieren zu können, starten 

wir wieder unsere 

 Mitgliederaktion. 

Durch den Umbau der Festhal-

le fehlen uns leider die Einnah-

men der gewohnten Veran-

staltungen, so wie unsere 

Frühjahrsmesse oder Karibik-

nacht. Wir hoffen, dass uns die 

Bevölkerung von Eichkögl und 

Umgebung mit Mitgliedsbei-

trag, Spenden oder Saisonkar-

ten, durch eine Einzahlung auf 

unser Vereinskonto 

„Sportverein Eichkögl IBAN: 

AT64 3807 5000 0001 9190 

unterstützt. 

 

Ein herzliches Dankeschön im 

Voraus 

Obmann Herbert Köck 
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Eichkögler Fußballjugend 

Die Eichkögler Fußballju-

gend hat eine erfolgreiche  

Frühjahressaison hinter sich 

In den letzten Wochen war 

wieder reger Betrieb auf den 

Eichkögler Fußballplatz. 

Der Fußballkindergarten be-

treut von Luder Bernd und 

Krainer Kristina absolvierte               

einmal pro Woche eine Trai-

ningseinheit, bei der es immer 

sehr lustig zugegangen ist. 

Die U10 Mannschaft betreut 

von Luder Bernd und Lehr Phi-

lipp nahm an 5 Turnieren teil 

und konnte schon einige Siege 

feiern. Es freut allen, die steti-

ge Steigerung dieser Mann-

schaft.  

Die U12/U13 Mannschaften 

wurden vom Trainerteam Un-

terweger Mario, Groß Werner 

und Lageder Thomas trainiert 

und spielten eine hervorra-

gende Saison.                                                  

Die U12 Mannschaft holte 

sich senationell den Meister-

titel und                                                                            

die U13 Mannschaft  belegte 

ganz knapp hinter dem Sieger 

den 2.Platz ihrer Klasse .                                                                      

Tobias Höfler wurde bei bei-

den Mannschaften noch dazu 

Torschützenkönig.      

Herzliche Gratulation an bei-

de Mannschaften für diese 

tolle Leistung.  

Von der  U17 Mannschaft 

werden Maier Philipp und 

Hödl Jonas  in die Kampf-

mannschaft von Eichkögl  

aufsteigen.                                                                                                                  

Posch David wird für ein Jahr  

in die Steirische Leistungsklas-

se U17 nach Gleisdorf wech-

seln und Höfler Samel wird ein 

weiteres Jahr in der Steirischen 

Leistungsklasse U17 in Ilz spie-

len. 

Es wäre natürlich sehr erfreu-

lich, wenn wir im nächsten 

Spieljahr  all unsere                                

Top Jugendspieler in der Eich-

kögler Kampfmannschaft  

spielen sehen könnten. 

In der Herbstsaison wird der 

Sportverein Eichkögl mit einer  

U 1 1  M a n n s c h a f t                               

(in Kooperation mit Edelsbach) 

und einer U14 Mannschaft (in 

Kooperation mit Kirchberg)     

in der neuen Meisterschaft auf 

Punktejagt gehen. Besuchen 

sie bitte die Heimspiele.  

Der Sportverein Eichkögl  

wünscht allen Spieler-innen 

eine verletzungsfreie, erfolg-

reiche Saison  freut sich auf 

neue  Kinder/Jugendliche, die 

Interesse für den Fußballsport 

haben. 
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Die Treffen der Spielgruppe „Eichkögler Zwerge“ mit Babytreffen haben an den Mittwoch-

vormittagen von 9 bis 10:30 Uhr (außer in den Ferien und an Feiertagen) im Eichkögler Feuer-

wehrhaus im ersten Stock stattgefunden. Wir haben gemeinsam gesungen, gebastelt, gejausnet 

und uns natürlich gut unterhalten und ausgetauscht. 

Ein herzliches Dankeschön wieder an die Feuerwehr Eichkögl, welche uns die Räumlichkeiten für 

unsere Treffen zur Verfügung gestellt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Mittwoch, dem 28. Juni 2017, fand unser Abschlussfest am Spielplatz des Kindergarten Eich-

kögl statt. Es war ein sehr schöner und gemütlicher Nachmittag. 

 

 

 

 

 

 Muttertag Vatertag 

Vielen Dank für die vielen schönen Stunden! 

 

Wir wünschen euch einen schönen Sommer und freuen uns auf ein Wiedersehen im 

Herbst! 

 Barbara Amtmann Manuela Köck Sabrina Fitz 

 (0664/2763843) (0664/4734320) (0664/4427724) 

Spielgruppe „Eichkögler Zwerge“ mit 

Babytreffen 2016/2017 
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Dr. Herbert Wim-

mer 

 

Rechtsanwalt,  

Strafverteidiger, 

eingetragener 

Treuhänder 
 

"Dem Urlaub folgt die Strafe!" 

In letzter Zeit berichten Klienten 

vermehrt über Parkstrafen aus Kro-

atien, die über slowenische Anwäl-

te eingetrieben werden und teils 

mehrere Monate oder sogar Jahre 

zurückliegen... 

Grundsätzlich können aufgrund 

des in Kraft stehenden Vollstre-

ckungsabkommens auch Geldstra-

fen ab € 70,-- bei Übertretung von 

Verkehrsvorschriften im Ausland in 

Österreich vollstreckt werden, wo-

bei die Parkraumbewirtschaftung 

in einigen Ländern jedoch nicht in 

der Hand der Behörde liegt, son-

dern an private Firmen übertragen 

wurde, welche sich nicht auf das 

EU-Übereinkommen berufen und 

die Vollstreckung über die Behörde 

veranlassen können. 

Ob die Strafe bezahlt werden soll-

te, verjährt ist oder die Vollstre-

ckungsabkommen anwendbar 

sind, lässt sich abstrakt nicht beur-

teilen. Um Ihre konkreten Fragen 

besprechen zu können, vereinba-

ren Sie einen kostenlosen Erstbe-

ratungstermin unter tieferstehen-

dem Kontakt oder in Ihrem Ge-

meindeamt.  

Eine schöne Urlaubszeit wünschen 

Ihre Rechtsberater! 

RA Dr. Herbert Wimmer  

RAA Mag. Birgit Kaiser  

Hauptplatz 58, 8410 Wildon  

Tel: 03182/23 43; 0664 76 96 061 

Web: www.ihrerechtehand.at 

Recht informativ Obendrauf Josef ( Seppl)   
Gedenkturnier 

Der Esv Eisblume Eich-

kögl veranstaltete am 5. 

und 6 .  Ma i  das  

1 .  Ob en d r a u f  J o -

sef Gedenkturnier! 

Nach einer Gedenkminute 

in unserer Stocksporthalle 

zeigten 14 Vereine ihr 

sportliches Können. 

Die Turniergewinner waren 

der ESV Pöllau bei Gleisdorf, 

der ESV Kirchberg an der 

Raab und der ESV Walters-

dorf. 

 

Das Schätzspiel wurde gut 

angenommen!  Es waren  

436 Käferbohnen im 

Glas. Hauptgewinner Hr. 

Lichtenegger aus Laßnitztal. 

Danke an alle Sponsoren 

und Helfer die diese Veran-

staltung ermöglichten!   

Der Hauptsponsor war dies-

mal Fassaden und 

M a l e r b e -

trieb Uitz aus Ho-

henbrugg an der 

Raab. 

Wir werden unse-

ren Freund und 

Sportkameraden 

Seppl Obendrauf 

nicht vergessen 

und im nächsten 

Jahr im ersten 

M a i w o c h e n e n -

de das 2. Gedenk-

turnier starten. 
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Eine Geschenksidee erhältlich im Gemeinde-
amt Eichkögl. 

Durch diese  Gutscheine stärken Sie die Eich-
kögler Wirtschaft! 

Geschenksgutschein 

Vor einiger Zeit hat der Tou-

rismusverband Eichkögl unter 

Mitfinanzierung der Gemeinde 

den „Pilgerstadl“ am Kirch-

platz installiert.  

Durch diesen Stadl soll unser 

Kirchplatz mehr belebt und 

„genutzt“ werden.  

Alle Vereine, Firmen, Direkt-

vermarkter … überhaupt alle, 

die eine Kirchplatzaktivität 

planen sind herzlich eingela-

den, diesen Stadl gegen eine 

Tagesgebühr von 20 Euro zu 

nutzen – der Platz soll Treff-

punkt sein und zum Zusam-

menstehen und Verweilen ein-

laden. 

Interessenten melden sich bit-

te beim Tourismusverband 

Eichkögl (0664-1507515) oder 

in der Gemeinde. 

 Nutze unseren  Pilgerstadl – 

belebe unseren Kirchplatz! Wir 

freuen uns! 

TV Eichkögl Vorsitzende  

Andrea Scheer 

Pilgerstadl am Kirchplatz 

Am Palmsonntag luden die 

Bäuerinnen nach der Palmwei-

he vor der Wallfahrtskirche zu 

hausgemachten (Germ-)

Mehlspeisen und regionalen 

Produkten aus der Klein Mari-

azeller Region beim Pil-

gerstadl am Eichkögler Kirch-

platz ein.  

Ein herzliches Dankeschön an 

alle Frauen die uns dabei un-

terstützt und für uns geba-

cken haben! Ein weiteres Dan-

keschön an alle Besucher! 

Wir freuen uns schon auf das 

nächste Jahr! 

Renate Brandl und Roswitha Stocker 

Die Bäuerinnen am Kirchplatz 
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Unterstützer gesucht 

Das Rote Kreuz wirbt um Mit-

glieder. Durch finanzielle Un-

terstützung werden Leistun-

gen auch in Zukunft gesichert 

sein. 

 

Das Rote Kreuz ist aus dem 

Sozialsys-

tem im 

Land 

nicht 

mehr 

wegzu-

denken. Immer umfassender 

werden die Leistungsbereiche, 

immer größer die Anzahl de-

rer, die Unterstützung benöti-

gen. Doch ist das Rote Kreuz 

auf die Spendenbereitschaft 

der Bevölkerung angewiesen. 

Viele Angebote der Gesund-

heits- und Sozialen Dienste, 

des Katastrophenschutzes so-

wie im Rettungs- und Kran-

kentransport-dienst können 

erst durch die Mithilfe der Be-

völkerung flächendeckend an-

geboten werden. Für Einrich-

tungen, wie etwa der Team 

Österreich Tafel gibt es keine 

Abgeltung und muss zur Gän-

ze aus Spenden finanziert wer-

den. In den beiden Ausgabe-

stationen in Feldbach und Bad 

Gleichenberg werden Woche 

für Woche bis zu 150 bedürfti-

ge Familien mit Lebensmitteln 

versorgt. 

Um diese Leistungen auch in 

Zukunft anbieten zu können, 

wird ab Mitte Juni gemeinsam 

mit einer Partnerfirma im ge-

samten Bezirk eine Mitglieder-

werbeaktion stattfinden. Über 

den Zeitraum von zirka einem 

halben Jahr werden Werber in 

Rotkreuz Uniform, ausgestat-

tet mit einer Vollmacht und 

Beitrittsformularen von Haus 

zu Haus gehen und die Be-

wohner über das Leistungs-

spektrum des Roten Kreuzes 

informieren. Ziel der Aktion ist, 

neue fördernde Mitglieder zu 

gewinnen. 

Durch die Mitgliedschaft und 

damit die finanzielle Unter-

stützung entstehen keinerlei 

Verpflichtungen und keine 

Bindung, ein frei gewählter 

Betrag wird jährlich oder mo-

natlich per Bankeinzug abge-

bucht. Bezirksgeschäftsführer 

Andreas Mittendrein: „Eine 

Kündigung oder Änderung 

des Betrages ist jederzeit und 

unbürokratisch schriftlich, tele-

fonisch oder per Mail mög-

lich.“ 

Die geleisteten Beiträge kom-

men ausschließlich der Rot-

kreuz Bezirksstelle Feldbach 

zugute. Über die 

Vorteile, die ein 

unterstützendes 

Mitglied genießt 

informieren Sie 

die werbenden 

Mitarbeiter gerne 

persönlich. 
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Klein Mariazeller Mopedralley 2017 

Seit 1979 gibt es die Eichkög-

ler Mopedrallye und wird von 

Franz Neumeister organisiert. 

Die Mopedrallye ist eine 

Rundfahrt durch das wunder-

schöne oststeirische Hügel-

land und heuer bis nach 

Weinberg bei Fehring. Nach 

einigen Buschenschankbesu-

chen führt der Weg zurück 

nach Eichkögl. Die Route wur-

de von Franz Neumeister und 

Hans Peter Birchbauer ge-

wählt. Für sichere Kreuzungs-

aus- und -einfahrten sorgten 

Andreas Fuchs und Henry 

Köhler.  

Bei dieser Rundfahrt steht Si-

cherheit an erster Stelle, 

Rennfahrten und andere 

Kunststücke werden nicht ge-

duldet und auch nicht ver-

sucht. Das Besondere im heu-

rigen Jahr war wohl die Teil-

nahme von einigen jungen 

Männern aus Graz und Hof-

stätten, die auch an anderen 

solchen Sternfahrten laufend 

teilnehmen. Ihre Aussage über 

die Klein Mariazeller Mo-

pedrallye: das war die schöns-

te und beste Veranstaltung 

dieser Art und sie werden wie-

der teilnehmen. 

Also freuen wir uns schon auf 

die Rallye 2018, wo keiner der 

Teilnehmer vorher weis wohin 

es geht. 
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Für die Zukunft Ihres Kindes 
AusBildung bis 18 
Mehr Bildung. Mehr Chancen. Mehr Zukunft. 

 

Bildung und Ausbildung sind der Schlüssel für eine gesicherte Zukunft junger Menschen.  

Eine gute Ausbildung ist eine wichtige Grundlage für den weiteren Lebensweg. Wer 

sich weiterbildet und Qualifikationen erwirbt, hat bessere Chancen am Arbeitsmarkt. 

Wer eine abgeschlossene Ausbildung hat, wird seltener arbeitslos, hat ein höheres 

Einkommen und damit bessere Lebensbedingungen. 

Gerade weil die Ausbildung  etwa durch eine Lehre oder eine weiterführende 

Schule  so wichtig für das weitere Leben ist, hat die österreichische Bundesregierung für Jugendliche bis 

18 Jahre daraus eine Verpflichtung gemacht. 

Schüler und Schülerinnen müssen über ihren Pflichtschulabschluss hinaus eine weiterführende Aus-

bildung absolvieren. Die Ausbildungspflicht betrifft Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, 

die die allgemeine Schulpflicht erfüllt haben und sich nicht nur vorübergehend in Österreich aufhalten. 

 

Der erste betroffene Jahrgang sind jene Schüler und Schülerinnen, 

die im Juli 2017 ihre Schulpflicht beenden. 

 

Wenn Ihr Kind nach diesem Schuljahr weiter zur Schule geht oder eine Lehre absolviert, erfüllt es die Aus-

bildungspflicht.  

Erziehungsberechtigte sind verpflichtet, dafür zu sorgen, dass Jugendliche, die die allgemeine Schul-

pflicht erfüllt haben, bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres einer Bildungs- oder Ausbildungsmaßnahme 

oder einer auf diese vorbereitende Maßnahme nachgehen.  

Für Jugendliche, die nicht genau wissen, was sie beruflich machen sollen, nur Gelegenheitsjobs nachgehen 

oder gefährdet sind, die Schule oder Ausbildung abzubrechen, gibt es Beratungen, Begleitung und kon-

krete Hilfe. 

 

Wie wird die Ausbildungspflicht erfüllt: 

Besuch einer weiterführenden Schule 

Besuch einer Lehrausbildung 

Teilnahme an einem Angebot für Jugendliche mit Unterstützungsbedarf 

usw. 

Es gibt noch mehr Möglichkeiten! 

Weitere Angebote finden Sie unter www.AusBildungbis18.at oder kontaktieren Sie das Jugend-

coaching, das individuelle Beratung und Begleitung bei Fragen zu geeigneten AusBildungsmöglichkeiten 

anbietet (Kontaktdaten unter www.neba.at)  

Für weitere Fragen steht Ihnen auch die Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 Steiermark gerne zur Ver-

fügung: 

 
Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 Steiermark  

Tel: +43 664 80295 6000   

kost.steiermark@teamstyria.at 

www.AusBildungbis18.at 

www.facebook.com/AusBildungbis18 

im Auftrag von:  

http://www.AusBildungbis18.at
http://www.neba.at
mailto:kost.steiermark@teamstyria.at
http://www.AusBildungbis18.at
http://www.facebook.com/AusBildungbis18
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Hier die Eckdaten zu den Einsatzmöglichkeiten: 

Sozialeinrichtungen: 

- Lebenshilfe Radkersburg: Wohnhaus Altneudörfl, Bad Radkersburg (Arbeit mit Menschen mit 

Behinderung) 

- Lebenshilfe Feldbach: (Arbeit mit Jugendlichen, Menschen mit Behinderung und psychisch er-

krankten Menschen) 

> Berufliche Qualifizierung (BeQu) Gnas 

> Berufliche Qualifizierung (BeQu) Mureck 

> Tagesstruktur Feldbach 

> Tageswerkstätte Feldbach 

> Trainingswohnung Phönix, Wohngemeinschaft 

> Trainingswohnung Pegasus, Wohnverbund Gnas 

- Caritas Steiermark Jugendwohngemeinschaft Sprungbrett, Feldbach (Arbeit mit Jugendlichen) 

- Pro Juventute - Kinder und Jugend Wohngemeinschaft Fehring (Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen) 

 

Start des Einsatzes: 1. September oder 1. Oktober 2017 

Anmeldungen ab sofort über die FSJ-Regionalstelle Graz, office.graz@fsj.at, Tel.: 

0676/8776/3917 und 3919. Infos zum Projekt unter www.fsj.at. 

mailto:office.graz@fsj.at
http://www.fsj.at
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Datum 
Dr. List 
Dr. Gungl 

Dr. Fakur 
Dr. Ernst 
Dr. Stock 

Telefonnummern 

01.07. / 02.07. Dr. Gungl Dr. Beyer Dr. Stock Dr. Gungl 2320 
08.07. / 09.07. Dr. Siegl Dr. Wagenhofer Dr. Hasenburger Dr. Kelz 3244 

15.07. / 16.07. Dr. Kelz Dr. Fink Dr. Zechner Dr. List 3100 

22.07. / 23.07.  Dr. List Dr. Kowatsch Dr. Ernst Dr. Siegl 28588 

29.07. / 30.07. Dr. Siegl Dr. Spitzer Dr. Musger Dr. Stock 03114-2091 

05.08. / 06.08. Dr. Siegl Dr. Fakur Dr. Kaufmann Dr. Zechner 03385-8120 

12.08 / 13.08. Dr. List Dr. Hafner Dr. Zechner Dr. Ernst 03114-20844 

14.08. / 15.08.  Dr. Gungl  Dr. Fakur Dr. Prilassnig-Erben Dr. Hasenburger 03385-8130 

19.08. / 20.08. Dr. Gungl Dr. Beyer Dr. Musger Dr. Kaufmann 03386-23386 

26.09. / 27.09.   Dr. Kelz  Dr. Kowatsch Dr. Kaufmann  Dr. Musger 03385-24545 

02.09. / 03.09. Dr. Gungl Dr. Hafner Dr. Stock Dr. Wagenhofer 03150-22140 

09.09. / 10.09. Dr. Siegl Dr. Spitzer Dr. Hasenburger Dr. Spitzer 03152-50460 

16.09. / 17.09. Dr. Kelz  Dr. Wagenhofer Dr. Prilassnig-Erben Dr. Kowatsch  03152-50460 

23. 09. / 24.09.  Dr. Gungl Dr. Fink Dr. Ernst Dr. Beyer 03152-37238 

30.09.  Dr. List Dr. Beyer Dr. Hasenburger Dr. Fink 03152-4017 

    Dr. Hafner 03152-5150 

    Dr. Fakur 03152-4466 

Sonntag  2. Juli Pfarrfest 10 Uhr Wallfahrtskirche 

Mittwoch 5. Juli Schulabschlussfest 17 Uhr Volksschule 

Sonntag 24. September Musik-Frühshoppen  Musi-Wiesn-Gemeindeamt 

Sonntag 1. Oktober Klein Mariazeller Wandertag des 

ÖKB + Frauenbewegung 

Ab 8 Uhr Festhalle 

Terminkalender 2017 (auszugsweise)  

Ärztedienstliste 3. Quartal 2017 

Tag Datum Ort Lokal Adresse PLZ Abnahmezeit 

So 02.07.2017 Gnas Freiwillige Feuerwehr Gnas 111 8342 08:00 - 12:00 

Mo 03.07.2017 Straden Volksschule Straden 2 8345 16:00 - 19:00 

Mi 05.07.2017 Mureck Landesberufsschule Hauptplatz 6 8480 14:30 - 19:00 

Mi 12.07.2017 Feldbach Rotkreuz-Bezirksstelle Schillerstraße 57 8330 14:00 - 20:00 

Do 13.07.2017 Feldbach Rotkreuz-Bezirksstelle Schillerstraße 57 8330 14:00 - 20:00 

So 23.07.2017 Kirchberg an der Raab  Gemeindeamt 
Kirchberg an der 
Raab 212 

8324 08:00 - 12:00 

Di 25.07.2017 Bad Gleichenberg Trauteum Trautmannsdorf Trautmannsdorf 255 8343 15:00 - 20:00 

Do 27.07.2017 Paldau Volksschule Paldau 155 8341 15:00 - 20:00 

Öffentliche Blutspendetermine - Juli 2017  
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In tiefer Anteilnahme ... 
Karl Franz Stocker 

Mitterfladnitz 55 

geb. 30.08.1961 

verst. 21.06.2017 

 

Josef Taucher 

Erbersdorf 44 

geb. 11.11.1918 

verst. 21.06.2017 

5. Blumenschmuckbewerb in Eichkögl 

Aufruf an alle Blumenfreunde 
der Gemeinde zum aktiven 
Mitgestalten. 
Interessenten können sich ab 
sofort im Gemeindeamt mel-
den.  
 
Nennungsschluss ist der 20. 
Juli 2017 

Die Bewertung erfolgt von ei-
ner unabhängigen auswerti-
gen Fachjury. 
Die Begehung findet am Mitt-
woch, 26. Juli 2017 am Nach-
mittag statt. 
 

Der Tourismusverband Eich-
kögl freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme. 

 

Wir gratulieren 

Madeleine Macher hat die Reife– und Diplom-
prüfung am BORG in Feldbach mit GUTEM ER-
FOLG bestanden. 
 
Michael Brandl hat die Reife– und Diplomprü-
fung an der HAK in Feldbach, Schwerpunk In-
formationstechnologie, bestanden. 

Tobias Maier hat die Matura an der HTL Weiz, 
Maschinenbau bestanden. 
 
Katharina Petz hat die Reife– und Diplomprü-
fung an der HLW in Feldbach bestanden. 
 

Wir gratulieren den Maturanten recht herzlich! 

(Es können nur jene Auszeichnungen veröffentlicht werden, die uns bekannt gegeben werden!) 

Geigenorchester - Sommercamp  

Vom 03. bis 06. August findet 

in Mitterfladnitz ein Geigen-

camp statt. Johann Kirbisser 

und Angelika Griesbacher 

übernehmen die musikalische 

Betreuung. Organisiert und 

nach Eichkögl gebracht hat 

diese Veranstaltung Sonja 

Gradischnig. 

Den Abschluss bildet die Ge-

staltung der Hlg. Messe am 

Sonntag, 06. August mit an-

schließendem 

Konzert in der 

Kirche und 

Verabschie-

dung am 

Kirchplatz.  
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Wir gratulierten ... 

Luca Reisenhofer 

Mitterfladnitz 226 

geb. 21.04.2017 

Annalena Sohar 

Eichkögl 38 

geb. 25.05.2017 

Sophia Hirschmann (Einsinger) 

Mitterfladnitz 86  

geb. 03.06.2017 

zum 60. Geburtstag 

Franz Alois Neumeister 
Maria Di Pattista 
Johann Lehr 
Leonhard Meister 
Johanna Christine Fuchs 
Karin Köhler 
 

zum 75. Geburtstag  

Herbert Hartinger 
Christian Wagner 
Anna Hofer 

Hanna Weigl 
zum 40. Geburtstag 

Maria Timischl 
zum 80. Geburtstag 

Maria u. Hermann Rath 
zur Diamantenen Hochzeit 

Johanna u. Anton Neuhold 
zur Diamantenen Hochzeit 

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger 

Juliana Lorber 
zum 85. Geburtstag 

Elisabeth Buchsbaum 
zum 90. Geburtstag 

Maria Papst 
zum 85. Geburtstag 

zum 65. Geburtstag  

Stefanie Körndl 
Heidelore Posch 
Max Weber 

Johann Kien 
zum 85. Geburtstag 

zum 70. Geburtstag  

Anna Maria Schröck 
Juliana Poller 
Elke Dominek 
Ernestine Kaufmann 
Marianne Schreiber 


